
Freude und Gemeinschaft
Gemütlicher Kaffeenachmittag für Begleitete der „ALLTAGSHILFE MIT HERZ & HAND“

HOHENPRIEßNITZ.Am 21. Juli
waren die Menschen, die von der
„Alltagshilfe mit Herz & Hand“
ehrenamtlich betreut werden, zu
einem Kaffeenachmittag beim
Verein Atmaseva in Hohenprieß-
nitz eingeladen. Viele Gäste hat-
ten sich schon lange auf diesen
besonderen Nachmittag gefreut
und kamen teilweise gemeinsam
mit ihren Angehörigen. Wer kei-
ne Fahrmöglichkeit hatte, wurde
von den ehrenamtlichen Alltags-
helfern abgeholt und wieder
nach Hause gebracht.

EIN PAAR UNBESCHWERTE
STUNDEN

Bei Kaffee, selbstgebackenem
Kuchen, Eis und frischem Obst-
salat verbrachten die Besucher
einige unbeschwerte Stunden.
Für viele war es eine willkomme-
ne Abwechslung zum Alltag und
sie genossen es, in ungezwun-
gener Runde mit anderen Men-
schen in Kontakt zu kommen.
Da die Betreuung überwiegend
zu Hause stattfindet, genossen
die Gäste die Gemeinschaft
untereinander, die herzliche At-
mosphäre und den Austausch
mit anderen. Es wurde viel ge-
lacht und auch einige bekannte
Lieder gesungen, die alte Erinne-
rungen weckten.

LEBENDIGER ZUKUNFTSORT

Ein weiterer Höhepunkt war die
Besichtigung des neuen Verbin-
dungsbaus. Mitten im histori-
schen Ortskern von Hohenprieß-
nitz entsteht ein besonderer Ort:
Der Atmaseva-Verein entwickelt
rund um das ehemalige Rittergut
ein Zentrum für bewusstes Le-
ben und Sterben – ein Ort der Be-
gegnung, Fürsorge, Bildung und
Spiritualität. Als Herzstück dieses
Gesamtprojekts entsteht derzeit
ein moderner Verbindungsbau,
der die drei zentralen Bestands-
gebäude – das Begleitete Woh-
nen (ehemals Lehrlingswohn-

heim), den Kultursaal (ehemali-
ge Mensa) und das historische
Gutshaus – funktional, barriere-
frei und gestalterisch vereint. Die
Gäste zeigten großes Interesse
an den neuen Räumlichkeiten
und dem erweiterten Veranstal-
tungsangebot von Atmaseva.

Zum Abschluss bedankten
sich die Gäste herzlich für den

schönen Nachmittag und die
Unterstützung durch die ehren-
amtlichen Alltagshelferinnen
und Alltagshelfer.

ALLTAGSHILFE WICHTIGER
BAUSTEIN

Die „Alltagshilfe mit Herz &
Hand“ ist ein Projekt des Vereins

Atmaseva. Mit diesem kosten-
freien Angebot sollen ältere und
hilfsbedürftige Menschen im
Alltag begleitet, gestärkt und
unterstützt werden.

Bei dem Kaffeenachmittag
wurde betont, wie sehr die eh-
renamtlichen Besuche den All-
tag der Senioren bereichern. Sie
schenken Zeit, Vertrauen und

Gemeinschaft und entlasten
zugleich die Angehörigen. Für
viele bedeutet diese Begleitung
ein Stück mehr Lebensqualität
und die Gewissheit mit ihren
Sorgen und Herausforderun-
gen im Alltag nicht allein zu
sein.

Diese Maßnahme wird mitfi-
nanziert mit Steuermitteln auf

der Grundlage des von den Ab-
geordneten des Sächsischen
Landtags beschlossenen Haus-
haltes.

Damit auch weiterhin Men-
schen diese Begleitung und
Unterstützung erhalten können,
freut sich die „Alltagshilfe mit
Herz & Hand“ über weitere Eh-
renamtliche.

2 Wer sich vorstellen kann, etwas
Zeit zu schenken und anderen
eine Freude zu bereiten, ist herz-
lich eingeladen mitzumachen.
Wer Interesse hat, meldet sich
unter Telefon 0176 15246166 oder
per E-Mail an Alltagshilfen@
atmaseva.de
Weitere Informationen unter
www.atmaseva.de

Kleine Auszeit vom Alltag: Beim Kaffeenachmittag der „Alltagshilfen mit Herz & Hand" konnten die betreuten Seniorinnen und Senioren ein paar glückliche Stunden verbringen. Fotos: Atmaseva

den Wohnbereichen zur Verfü-
gung.Bei schönemWetter laden
Sitzecken im Innenhof und im
Garten zum Verweilen ein. Er-
gänzt wird das Angebot durch
einen liebevoll gestalteten Kräu-
tergarten und zwei Dachterras-
sen auf denen die Bewohnerin-
nen und Bewohner die warmen
Tage im Herzen von Leipzig ge-
nießen können.

2 Interessierte, Angehörige,
Seniorinnen und Senioren sowie
Beratungs- und Vermittlungs-
dienste können sich telefonisch
an die 0341 6819-0 oder per
E-Mail an szpalais-balzac@azurit-
gruppe.de wenden, um sich über
Aufnahmemöglichkeiten,
Pflegeangebote und Besich-
tigungstermine zu informieren.
www.azurit-gruppe.de

Den neu renovierten Wohnbereich 1 im AZURIT Seniorenzentrum
Palais-Balzac in Leipzig haben sich viele Interessierte zum Tag der
offenen Tür angeschaut. Foto: AZURIT

Baugrunduntersuchung am
Burgberg
EILENBURG. Im Zeitraum vom
20. bis 24.Juli fanden Baugrund-
untersuchungen zur Präzisie-
rung der geologischen Situation
am Burgberg Eilenburg (Ost-
hang) durchgeführt. Im Bereich
der Böschung des Osthanges,
sowie in der Mühlstraße werden
die Untersuchungen mittels
Kleinrammbohrung (RKS /
Rammkernsondierung) reali-
siert. Speziell in der Mühlstraße
kommt es an einem Einsatztag
zur halbseitigen Sperrung der
Straße. Der Durchgangsverkehr
wird jedoch zu jeder Zeit ge-
währleistet. Die Erkundung auf
dem Plateau des Burgberges
wird mittels Großbohrung bis
circa 30 Mter Tiefe erfolgen.

Seit dem Erdrutsch 2011 wur-
den mit der Sanierung des be-
troffenen Teilbereiches am Ost-

hang der Mühlstraße Messpunk-
te für sogenannte Inklinometer-
messungen angelegt. Diese In-
klinometermessungen finden
jährlich statt, sodass regelmäßig
auf etwaige Veränderungen re-
agiert werden könnte. Die Inkli-
nometermessungen werden mit
Bezug zu den Messpunkten am
Berg vorgenommen, sodass mit
jedem Ergebnis die Abweichun-
gen zum Vorjahr festgestellt
werden können. Über die Jahre
hinweg wurden mit den Sanie-
rungen am Hang und der Stütz-
wände immer Sicherheitsmaß-
nahmen (wie zum Beispiel das
Setzen von Erdnägeln, Erdnetze)
umgesetzt, damit nach 2011
einem erneuten Erdrutsch prä-
ventiv vorgebeugt werden kann.
Damit nun über den Schichten-
aufbau des Burgberges weitere

Aussagen erhalten werden kön-
nen, erfolgt nun eine tiefere Bau-
grunduntersuchung. Erst mit
dem Ergebnis der nun beauf-
tragten Baugrunduntersuchun-
gen (mittelst Rammkernsondie-
rung) kann auch ein Standsicher-
heitsnachweis der Böschung für
den vorhandenen Zu-stand des
Hanges erbracht werden.

Die Stadt Eilenburg wird zu ge-
gebenem Zeitpunkt die Ergeb-
nisse über einen weiteren Bericht
veröffentlichen, welche auch
Grundlage für die Prüfung der
Zweckmäßigkeit eines jährlichen
Intervalls sein sollen. Auch auf-
grund der konstanten Werte der
letzten Jahre und der Frage nach
steigenden Kosten einer solchen
Prüfung, könnten man den Tur-
nus auch durchaus auf 2 Jahre
verlegen.

LEIPZIG.Da haben sich neugie-
rige Seniorinnen und Senioren
nicht langebitten lassen:DerTag
der offenen Tür im AZURIT Se-
niorenzentrum Palais-Balzac in
Leipzig wurde ein voller Erfolg –
viele Besucherinnen und Besu-
cher haben sich vor Ort ange-
schaut, wie der frisch renovierte
Wohnbereich 1 in neuem Glanz
erstrahlt.

Das freudige Erstaunen war
groß: Wow, wie schön die hellen
und freundlich gestalteten Zim-
mer nach dieser Renovierung er-
strahlen! Für diesen guten Ein-
druck sorgen neue Bodenbeläge
ebenso wie frische Wandanstri-
che und natürlich neues Mobi-
liar. „Die modernisierten und
freundlich gestalteten Zimmer
schaffen ein schönes Umfeld für
unsere Bewohnerinnen und Be-
wohner und ermöglichen zu-
gleich neue Einzüge“, sagt
Hausleiter Marc Kranepuhl und
lädt Interessierte ein, sich über
das Wohnen im AZURIT Senio-
renzentrum Palais-Balzac in
Leipzig zu informieren.

Dabei verbindet das Palais-
Balzac moderne Pflege mit his-
torischem Ambiente. Angebo-
ten werden stationäre Pflege,
Kurzzeitpflege, Urlaubs- und
Verhinderungspflege sowie spe-
zielle Pflege bei Demenz nach
einem innovativen Konzept. Die
geschmackvoll eingerichteten
Zimmer, teilweise mit Balkon,
verfügen über ein eigenes Bad
und sind nach aktuellen Quali-
täts-, Komfort- und Sicherheits-
ansprüchen ausgestattet.

Für gemeinschaftliche Aktivi-
täten, Veranstaltungen und ge-
selliges Beisammensein stehen
die Gemeinschaftsräume auf

Die Zimmer erstrahlen
nun in neuem Glanz
Zum Tag der offenen Tür im AZURIT SENIORENZENTRUM
PALAIS-BALZAC informierten sich viele über renovierten Wohnbereich 1

ANZEIGEBreiter Turm
geschlossen
DELITZSCH. Der Breite Turm in
Delitzsch bleibt am Wochenende
15. und 16. August geschlossen.
Davon abgesehen ist der mittel-
alterliche Wehrturm am östlichen
Ausgang der Altstadt im Sommer
mittwochs bis sonntags von 12
bis 17 Uhr zu besichtigen. Der
Eintritt pro Person beträgt 2 Euro.

Sitzung zur
Neuverpachtung
PRESSEL. Die Jagdgenossen-
schaft Pressel-Görschlitz lädt alle
Mitglieder und Besitzer jagdba-
rer Flächen in der Jagdgenossen-
schaft Pressel-Görschlitz zur
außerordentlichen Mitglieder-
versammlung am Donnerstag,
10. September, um 18 Uhr, ins
Schloss Pressel ein.

Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem ein Bericht des
Jagdvorstehers Günter Köhler
über die Neuverpachtung des
Jagdbogen 275 „Görschlitz“
der Jagdgenossenschaft Pressel-
Görschlitz sowie die Vorstellung
der Kandidaten als neue Pächter.

Interessenten für einen künfti-
gen Pachtvertrag des Jagdbo-
gens 275 „Görschlitz“ in der
Jagdgenossenschaft Pressel-
Görschlitz müssen sich bis zum
19. August schriftlich beim
Jagdvorsteher zu bewerben.

Stammtisch des
Burgvereins
EILENBURG. Am 14. August
findet im Torhaus auf dem Burg-
berg der nächste Stammtisch des
Eilenburger Burgvereins statt.
Beginn ist 19 Uhr, der Eintritt ist
frei. Thema des Abends: „65 Jah-
re Mauerbau“. Constantin Hoff-
mann berichtet von Menschen,
die alles zurückließen und sich
für die lebensgefährliche Flucht
in den Westen entschieden.
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